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Mit den Tipps & Tricks aus diesem Beitrag können Sie

33 eine Festplatte in Ihrem PC tauschen, ohne Windows  
neu installieren zu müssen,

33 ein Installations-Backup Ihrer Festplatte anlegen,

33 von einer größeren Festplatte auf ein kleineres Zielmedium umkopieren.

Legen Sie mit „HDClone“ ein 1:1-Abbild  
Ihrer Festplatte an

Tipps & Trick
s
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Es gibt viele Gründe, warum sich das Anlegen einer 1:1-Kopie Ihrer Festplatte 
lohnt. Ein Beispiel: Ihre vorhandene Festplatte ist zu klein geworden, und 
Sie möchten diese durch eine neue Festplatte mit höherer Speicherkapazi-
tät ersetzen. Anstatt Windows neu zu installieren und alle Daten langwierig 
zu übertragen, übernehmen Sie mit einem Tool wie „HDClone“ die gesamte 
Festplatte 1:1 auf die neue Festplatte.

Das funktioniert natürlich auch, wenn Sie die Festplatte durch eine neue und 
wesentlich schnellere SSD (Solid State Disk) ersetzen möchten.

Lesen Sie in diesem Beitrag, wie Sie mit dem Tool „HDClone“ ein Spiegelbild 
Ihrer Festplatte anlegen.
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Mit „HDClone“ erledigen Sie  
viele Aufgaben
Mit „HDClone“ erledigen Sie viele Aufgaben, beispielsweise 
eine Festplattenmigration (Umzug), Datensicherung, das Er-
stellen von Datei-Images oder exakte 1:1-Kopien. Doch auch 
im Schadensfall kann ein Tool wie „HDClone“ von Nutzen 
sein. Bei einem Festplattendefekt sind meist alle Daten ver-
loren. In diesem Fall ist eine Sicherung Ihre Datenrettung.

Auch wenn die Datensicherung fehlt, haben Sie mit „HDClone“ 
noch eine Chance zur Datenrettung: Ist Ihre Festplatte noch 
ansprechbar, erstellen Sie mit „HDClone“ eine 1:1-Sicherungs-
kopie, bevor Sie versuchen, die Daten zu retten. Nehmen Sie 
dann auf der Kopie Änderungen und Rettungsaktionen vor, 
ohne das Original zu gefährden.

Mit „HDClone“ kopieren Sie den gesamten Inhalt von Fest-
platten und anderen Massenspeicher-Medien wahlweise auf 
physischer oder logischer Ebene. Für die Datenrettung von 
defekten Festplatten und anderen Medien existiert ein spe-
zieller „SafeRescue“-Modus. „HDClone“ arbeitet unabhängig 
von Partitionslayout, Dateisystem und Betriebssystem und 
kommt auch mit ansonsten nicht zugreifbaren proprietären 
Formaten zurecht.

Statt einer direkten Kopie von Medium zu Medium können 
Sie ein genaues Abbild eines Mediums in einer Image-Datei 
speichern. Image-Dateien können abgelegt, archiviert oder 
per Netzwerk und über das Internet übertragen werden. Sie 
können jederzeit und an jedem Ort wieder auf ein Medium 
zurückgespielt werden. Dieses verhält sich dann genauso, als 
ob eine direkte Kopie erstellt worden wäre.

Insbesondere beim Kopieren auf größere Festplatten bewährt 
sich „HDClone“, denn FAT- und NTFS-Partitionen werden 
während des Kopierens automatisch bis zur Größe der Ziel-
partition vergrößert.

Optimale  
Sicherung

So funktioniert 
„HDClone“

Anlegen von 
Image-Dateien

AutoExpand – 
Vergrößern 
von Partitionen
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„HDClone“ enthält neben dem selbst bootenden Programm 
„HDClone/S“ auch das Windows-Programm „HDClone/W“. 
Beide sind in der Bedienung identisch.

Mit der Free Edition von „HDClone“, die Sie im Downloadbe-
reich des Windows-Beraters herunterladen können, klonen Sie 
eine Festplatte vollständig auf ein anderes, größeres Medium. 
Einsatzgebiete sind der Umzug bestehender Installationen auf 
neue Festplatten und Datenrettung. 

Die Free Edition ist echte Freeware ohne Kaufzwang und für 
den kurzfristigen, kostenlosen Einsatz konzipiert. Bei häu-
figerem Einsatz empfiehlt der Hersteller eine der höheren 
Editionen, da diese höhere Geschwindigkeit, breitere Hard-
wareunterstützung und weitere Optionen für den regelmä-
ßigen und professionellen Einsatz bieten.

So installieren Sie „HDClone“ auf Ihrem PC
Laden Sie die Freeware-Version aus dem Download-Bereich 
des Windows-Beraters. Es handelt sich dabei um eine aus-
führbare Datei mit dem Dateinamen „hdclone.6.0.5.fe.de.exe“. 
Nach dem Download öffnen Sie den Windows-Explorer. Kli-
cken Sie die Datei „hdclone.6.0.5.fe.de.exe“ doppelt an und 
folgen Sie den Anweisungen des Installationsassistenten. 

Übernehmen Sie die voreingestellte Komponentenauswahl und 
wechseln Sie mit „Weiter“durch die folgenden Bildschirme. 
Bestätigen Sie das Zielverzeichnis der Installation mit „Wei-
ter“ und klicken Sie auf „Installieren“.

Am Ende der Installation folgt die Abfrage „Jetzt erstellen“. 
Mit einem Bootmedium können Sie „„HDClone““ auch ohne 
Windows starten, beispielsweise von einer DVD oder einem 
USB-Stick. Sie benötigen ein HDClone-Bootmedium, wenn 
Sie beispielsweise bereits eine neue, leere Festplatte in Ihrem 
PC eingebaut haben und den Inhalt der alten Festplatte 1:1 
auf die neu eingebaute Festplatte übertragen wollen.

Download und 
Starten von 
„HDClone“

einfache 
Installation

Bootmedium 
erstellen
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Vor einem Festplattentausch empfiehlt es sich immer, ein 
bootfähiges Medium anzulegen

Wie Sie mit „HDClone“ in der Praxis arbeiten
Starten Sie das Programm „HDClone“ im Windows-Startmenü 
mit einem Klick auf „HDClone“.

Wählen Sie in den Startoptionen „HDClone starten“ und be-
stimmen Sie im ersten Schritt den Kopiermodus, wobei drei 
Modi zur Auswahl stehen:

Kopiermodus 
wählen

Kopiermodus Beschreibung

Klonen Dieser Kopiermodus erstellt eine 1:1-Kopie. Jeder 
Sektor des Quellmediums wird an dieselbe Adresse 
auf dem Zielmedium kopiert.

Backup Sichert die gesamte Festplatte oder eine einzelne Par-
tition.

Images Legt eine Imagedatei, ein komplettes Abbild Ihrer 
Festplatte, in einer Datei an. 

Wählen Sie DVD oder USB-Stick 
als Ziel für das Bootmedium aus.

Markieren Sie diese Option,  
sofern Ihr PC das UEFI-BIOS  
unterstützt.

Klicken Sie auf „Jetzt erstellen“.
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Wählen Sie die gewünschte Option mit einem Mausklick aus

Um eine Festplatte zu klonen, gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Starten Sie das Programm „HDClone“.

2. Klicken Sie auf „Klonen“ und wählen Sie das Quell-
laufwerk aus.

3. Klicken Sie auf „Weiter“ und wählen Sie das Ziellauf-
werk aus.

4. Bestimmen Sie anschließend die Kopieroptionen:

- Mit „SmartCopy“ erzeugen Sie eine 1:1-Kopie des 
Quelldatenträgers.

- Mit „Defragmentierung“ wird der Zieldatenträger 
automatisch beim Kopiervorgang defragmentiert.

5. Klicken Sie auf „Weiter“. Jetzt können Sie die Parti-
tionen auf der Zielfestplatte anpassen, um diese bei-
spielsweise zu vergrößern oder zu verkleinern.

So klonen Sie 
Ihre Festplatte

... und „Backup“.

Das Menü ist auf-
geteilt in die Be-
reiche „klonen“ ...
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6.	 Klicken Sie auf „Start“, und der Klonvorgang wird ge-
startet.

Als Optionen stehen in Schritt 4 der vorigen Anleitung fol-
gende Einstellungen zur Auswahl:

Die wichtigsten 
Optionen

Option Bedeutung

Animation Ohne Kopieranimation, was die Kopiergeschwindigkeit 
evtl. leicht erhöht

CachedMemory Schnellen Zwischenspeicher verwenden

FastCopy Spezieller Kopieralgorithmus; kann die reguläre Kopier-
geschwindigkeit bis auf das Doppelte steigern

MediaDirect (Dell) MediaDirect-Software auf dem Zielmedium deaktivieren

SafeRescue Spezieller Algorithmus zur Datenrettung.; versucht, 
möglichst große Bereiche der Festplatte zu retten; kann 
auch bei normalen Kopien eingeschaltet bleiben

SharedMemory Schnelle Datenübertragung verwenden

SmartCopy Logische 1:1-Kopie erstellen

Verifizieren Daten-Vergleich zwischen Quelle und Ziel nach dem Ko-
pieren; setzen Sie „Verifizieren“ nicht bei der Datenret-
tung ein, um die Festplatte  nicht unnötig durch zusätz-
liche Zugriffe zu belasten.

So nutzen Sie „HDClone“ zur Sicherung 
Ihrer Festplatte
Auch für die Sicherung können Sie „HDClone“ verwenden. 
Als Basis wird dabei eine Imagedatei angelegt, wobei der 
Vorgang weitestgehend voreingestellt ist. Der Vorteil: Nach 
der ersten Sicherung, bei der Sie ein Basis-Image des Daten-
trägers erstellen, reichen für die Folgesicherung differenzielle 

Schnelle  
Sicherung mit 
differenziellen 
Images
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Images. Dabei werden nur die seit Erstellung des Basis-Image 
vorgenommenen Änderungen gesichert. Der Sicherungsvor-
gang läuft um ein Vielfaches schneller ab. Gehen Sie folgen-
dermaßen vor, um eine Sicherung einzurichten:

1. Starten Sie das Programm „HDClone“.

2. Klicken Sie auf „Sichern“ und wählen Sie das Quell-
laufwerk aus.

3. Klicken Sie auf „Weiter“ und wählen Sie das Ziellauf-
werk aus.

4. Im rechten Fenster tragen Sie im Feld „Name“ eine 
Bezeichnung für die neue Imagedatei ein und klicken 
auf „Weiter“.

Imagedatei 
festlegen

Mit „Browse“ können Sie eine vorhandene Imagedatei aus-
wählen und überschreiben

5. Legen Sie anschließend die Optionen fest. Ich empfehle 
Ihnen die Voreinstellungen zu übernehmen. Klicken Sie 
auf „Weiter“.

Anzeige von Quell- 
und Ziellaufwerk.

Dateiname für die 
Imagedatei.
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6.	 Mit einem Klick auf „Start“ beginnt der Sicherungs-
vorgang.

7.	 Im Abschlussbericht sehen Sie abschließend eine Zu-
sammenfassung des Sicherungsvorgangs. Sollten im 
Abschnitt „Kopierte Sektoren“ Lese- und/oder Schreib-
fehler angezeigt werden, wiederholen Sie den Vorgang.

Setzen Sie die Zusatz-Tools  
„SpeedTest“ und „DiskView“ ein

Im Hauptmenü von „HDClone“ klicken Sie im Abschnitt 
„Tools“ auf „DiskView“. Markieren Sie im linken Fenster 
den Datenträger und Sie erhalten im rechten Fenster alle 
wichtigen Informationen über den Datenträger angezeigt, 
beispielsweise den Controller, den Namen, die Seriennum-
mer, die Sektorgröße und die Anzahl der Sektoren. Mit einem 
Klick auf „DiskView“ werden Ihnen die Inhalte der einzelnen 
Sektoren angezeigt. 

Die Hersteller versprechen viel, wenn es um die Geschwin-
digkeit der Festplatte geht, und die Angaben zu Lese- und 
Schreibgeschwindigkeit sind daher mit Vorsicht zu genießen. 
Wie schnell Ihre Festplatte wirklich ist, erfahren Sie mit dem 
Tool „SpeedTest“ im Tools-Menü von „HDClone“.

Markieren Sie gewünschte Festplatte und klicken Sie auf 
„SpeedTest“. Nach kurzer Analysedauer erhalten Sie die An-
gaben in KB/s, also Kilobyte je Sekunde. Die Geschwindigkeit 
der Festplatte wird meist in GB/s angegeben, also Gigabyte 
je Sekunde.

Nützliche  
Informationen

Wie schnell ist 
Ihre Festplatte?
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